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einfach börse is the monthly magazine – not only – for trading beginners.

The editors of Germany’s leading financial magazine DER AKTIONÄR explain how to invest money in a way that is simple and easy 
to understand. Be it stocks, ETFs, funds or cryptocurrencies – stay up to date with einfach börse.

Useful tips offer valuable information for both beginners and more experienced investors.
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Bau und Infrastruktur dominieren 

Vor allem der 
Bausektor treibt die 
Nachfrage nach 
Zink. Die aufstre-
benden Industrie-
nationen sind die 
Hauptabnehmer. 
 Quelle: Arizona Mining
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nehmen aus dem Bundes-
staat, haben wohl nur die 
wenigsten auf der Rech-
nung. Zu Unrecht: Die 
Aktie ist einer der Über-
f lieger der vergangenen 
Monate. Und die Chancen 
stehen gut, dass sich der Trend 
in den kommenden Monaten und 
vielleicht sogar Jahren fortsetzen wird. 
Schließlich sitzt der Konzern auf einem 
der hochgradigsten Polymetall-Projekte 
weltweit. 

Der Gamechanger 
Arizona Mining exploriert das Hermosa-

Projekt. Das Hermosa-Projekt beinhaltet 
zwar auch Silber, daneben aber vor allem 
Industriemetalle. Und bis zum Jahresan-
fang war das alles andere als spektakulär. 
Schließlich hat sich Arizona Mining lange 
Zeit auf das Hermosa Central Depot kon-
zentriert. Eine Machbarkeitsstudie aus 
dem Jahr 2013 signalisierte für Hermosa 
Central eine Silber/Mangan-Ressource 
von 235 Millionen Unzen Silberäquiva-
lent. Allerdings, und das war sicherlich 
einer der Gründe, weshalb die Aktie in 
den vergangenen Jahren keine Aufmerk-
samkeit bekam: Es hätte rund 835 Millio-
nen Dollar gekostet, dieses Projekt in Pro-
duktion zu bringen. Und das war viel 
Geld. Zu viel Geld, bedenkt man, dass es 
in den vergangenen Jahren für Rohstoff-
preise nur eine Richtung gab – und zwar 
nach unten. Ein derartiges Projekt in Pro-
duktion zu bekommen schien utopisch. 
Doch dann kam der Gamechanger für 
Arizona Mining. 

Der Konzern konnte mit einer spekta-
kulären Entdeckung aufwarten: dem Tay-
lor-Depot. Eine erste Ressourcenkalkula-

tion, die im Februar für Tay-
lor veröffentlicht worden 
ist, lässt erahnen, welches 
Potenzial Taylor hat. Das 
Depot beinhaltet 39,4 Milli-

onen Tonnen Erz mit einer 
Zink-Mineralisierung von 
4,48 Prozent und der glei-

chen Mineralisierung von Blei. 
Als kurze Orientierungshilfe: Kon-

zentrationen jenseits der drei Prozent 
dürfen schon als sehr gut angesehen wer-
den. Dazu beinhaltet das Erz noch eine 
Mineralisierung von 66,9 Gramm Silber 
je Tonne. Mit anderen Worten: Taylor war 
für Arizona Mining ein Glücksgriff. Zu-
sammen mit den steigenden Preisen für 
Rohstoffe und dem damit einhergehen-
den wiedererwachenden Interesse der 
Investoren beendete die Aktie ihre Tal-
fahrt und kletterte nach oben. Und sie 
klettert weiter. Aus gutem Grund: Taylor 
könnte größer und wichtiger sein, als es 
zunächst den Anschein hatte. 

Bohrungen bestätigen Potenzial
Jüngste Bohrungen haben noch einmal 

bestätigt, dass damit noch lange nicht 
Schluss ist. Im laufenden Jahr sollen ins-
gesamt 125.000 Fuß (in etwa 38.000 Me-
ter) gebohrt werden. Die ersten Ergeb-
nisse haben den Markt aufhorchen las-
sen. So hat man unter anderem einen 
vier Meter langen Abschnitt mit 15,5 
Prozent Zink, 11,8 Prozent Blei und 14,3 
Unzen (rund 440 Gramm) Silber erbohrt. 
Das sind beachtliche Werte. Die Res-
source sollte in den kommenden Wo-
chen weiter steigen. Mit einer neuen 
Ressourcenschätzung darf in den kom-
menden Tagen gerechnet werden. Und 
dann richten sich alle Augen auf eine 
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Dialog Semiconductor in Euro

DER-AKTIONÄR-Indikator

auf ein vergleichsweise schwaches Jahr 
als Vergleichsbasis zurückblickt, und an-
dererseits, weil die operative Entwicklung 
und neue Produkte für Zuversicht sorgen. 
Einen ersten Einblick gibt Dialog am 11. 
November im Rahmen eines Investoren-
Events in London. Im Fokus steht dabei 
das Charging-Geschäft. der aktionär 
geht davon aus, dass Apple und Dialog Se-
miconductor bei einer neuen Lademög-
lichkeit für das iPhone 8 zum 10-jährigen 
Jubiläum zusammenarbeiten. Die Rede 
ist von Wireless Charging. Laut Nikkei 
Asian Review testet Apple-Auftragsferti-
ger Foxconn derartige Charging-Module 
– mutmaßlich für das nächste iPhone. Di-
alog Semiconductor hat eine Technologie 
entwickelt, mit der mehrere Geräte an ei-
ner Ladestation kontaktlos geladen wer-
den können. Diese Technologie dürfte ein 
Grund dafür sein, weshalb Dialog bei 
künftigen iPhone-Generationen einen hö-
heren Umsatz je iPhone erzielen dürfte als 
bisher. Allein das sollte selbst bei stagnie-
renden oder nur moderat steigenden 
iPhone-Absätzen für Umsatzzuwächse 
sorgen. Sollte die Aktie nach den Q3-Zah-
len noch einmal schwächeln, greifen mu-
tige Investoren zu. 

NXP Semiconductors, KUKA: 

Angst vor Absage

Bei den beiden Übernahmespekulatio-
nen NXP Semiconductors und KUKA ist 
am Kurs eindeutig erkennbar, dass die 
Anleger dem Frieden nicht trauen. Insbe-
sondere bei KUKA herrscht nach wie vor 
Skepsis, dass die CFIUS, die US-Behörde 
zur Kontrolle von Auslandsinvestitionen, 

ein Veto im Hinblick auf die Übernahme 
durch Midea einlegt. Dass sich das durch 
die Reise von Wirtschaftsminister Gabriel 
nach China maßgeblich ändert, ist nicht 
zu erwarten. Experten taxieren die Wahr-
scheinlichkeit, dass KUKA wie geplant 
übernommen wird, auf 50:50.

Deutlich höher liegt im Gegensatz dazu 
die Wahrscheinlichkeit, dass NXP von 
Qualcomm am Ende geschluckt wird. Das 
Angebot zu 110 Dollar entspricht beim 
aktuellen Umrechnungskurs rund 99,50 
Euro. Die Aktie notiert jedoch etwa zehn 
Euro tiefer. der aktionär ist zuversicht-

lich, dass die noch verbleibenden elf Pro-
zent bis zum Kaufkurs am Ende auch he-
rausspringen werden.

Helma Eigenheimbau: Keine Käufer

Helma Eigenheimbau verzeichnete 
ohne Nachrichten einen deutlichen Kurs-
rückgang. Das dürfte vor allem darauf zu-
rückzuführen sein, dass ein bis zwei grö-
ßere Investoren Kasse gemacht haben. 
Angesichts der Vorwahlunsicherheiten 
gab es gleichzeitig keine Käufer. Das aktu-
elle Kursniveau dürfte sich im Nachhi-
nein als Kaufchance erweisen.

anzeige

Technischer Wochenausblick

Referent: Ralf Fayad
Freier Technischer Analyst (CFTe), 

Autor des ideasdaily-Newsletter

Märkte im Fokus

Was bewegt die globalen Finanzmärkte? Welche Unter-
nehmens- und Wirtschaftstermine stehen auf der  Agenda? 
Wie ist die Großwetterlage an den Börsen?  Starten Sie 
kompakt informiert in die neue Handelswoche.
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Der Margin Call
In solch einem Extremfall hätte auch 

ein Margin Call nicht mehr helfen kön-
nen. Jedes CFD-Handelssystem versen-
det automatisch einen Margin Call, so-
bald das Kontoguthaben nicht mehr aus-
reicht, um den Margin-Verpflichtungen 
nachzukommen. Der CFD-Kunde wird 
darin aufgefordert, die Position zu schlie-
ßen oder Geld nachzuschießen. Kommt 
er dieser Aufforderung nicht nach und 
die Kurse entwickeln sich weiter zu sei-
nen Ungunsten, erfolgt eine automati-
sche Glattstellung der Position. Bei ei-
nem Ereignis wie am 15. Januar 2015 
kann dem Trader sogar eine Nachschuss-
pflicht drohen. Der CFD-Kunde kann 
also mehr Geld verlieren, als er beim 
Broker eingezahlt hat.

Einfach und transparent
Trotz der hohen Risiken sind CFDs bei 

vielen Tradern sehr beliebt. Dies mag 
auch darin begründet sein, dass sich 
CFDs nicht nur auf den Preis des Basis-
werts (Aktie, Index, Rohstoff, Währung, 
Anleihe, Zins oder Future) beziehen, son-
dern diesen nahezu 1:1 abbilden. Ein 

DAX-CFD notiert bei 10.000 Euro, wenn 
der Index bei 10.000 Punkten steht. Steigt 
der DAX um 20 Zähler, kostet der DAX-
CFD 10.020 Euro – der Trader ist folglich 
um die Differenz von 20 Euro im Plus.

Zur optimalen Preistransparenz gehört 
auch, dass im Gegensatz zu Optionsschei-
nen und Hebelzertifikaten Volatilität und 
Restlaufzeit keinen Einfluss auf die Preis-
bildung von CFDs haben. Zudem gibt es 
pro Basiswert nur einen CFD. Die zeitauf-
wendige Suche, bei Tausenden Produkten 
das richtige zu finden, entfällt.

Ohne WKN und Dividenden
Was viele Anleger noch abhält, mit CFDs 

zu handeln, ist, dass CFDs an keiner regu-
lierten Börse gehandelt werden, es folg-
lich auch keine ISIN oder WKN gibt. Der 
Kunde handelt „over the counter“ (OTC) 
direkt mit dem CFD-Broker über eine spe-
zielle Handelssoftware, wobei man hier 
zwischen Marketmaker und DMA-Broker 
(Direct Market Access) unterscheidet.

Der Marketmaker beobachtet die Markt-
kurse (zum Beispiel auf Xetra) und stellt 
anhand dieser Referenzkurse laufend 
handelbare An- und Verkaufskurse. Beim 

DMA-Handel wird der Kundenauftrag au-
tomatisch an die Primärbörse, zum Bei-
spiel in das Orderbuch auf Xetra, weiter-
geleitet. Der CFD-Trader sieht folglich 
Markttiefe und Liquidität auf Xetra. Der 
Marketmaker zeigt zwar auch ein Order-
buch an, doch handelt es sich hier nur um 
Angebot und Nachfrage beim jeweiligen 
CFD-Anbieter.

CFD-Trader besitzen nicht die zugrunde 
liegende Aktie und haben deshalb kein 
Stimmrecht und theoretisch auch kein 
Anrecht auf eine Dividendenzahlung. Die 
CFD-Broker schreiben aber in der Regel 
die Dividenden für Aktienpositionen dem 
Handelskonto gut, abzüglich anfallender 
Steuern. Bei Short-Positionen muss der 
Anleger hingegen einen Betrag in Höhe 
der Bruttodividende leisten.

Gewinne in jeder Marktphase
Anders als mit Aktien kann mithilfe 

von CFDs sowohl auf steigende als auch 
auf fallende Kurse gesetzt werden. Der 
Trader geht je nach Erwartung an den 
Basiswert long oder short. Folglich kön-
nen CFD- Trader in jeder Marktphase Ge-
winne erzielen.

cfd-special
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Anbieter: ZEIT Kunstverlag GmbH & Co. KG, Buceriusstraße, 20095 Hamburg

Die WELTKUNST, das Kunstmagazin aus dem Hause der 
ZEIT, bietet opulent bebilderte Kunstgeschichten von 
der Antike bis zur Gegenwart. Dazu finden Sie Berichte 
aus der Museumswelt, das Wichtigste von Handel und 
Auktionen sowie News der zeitgenössischen Szene. Für 
Kunstkenner und alle, die es werden wollen. Entdecken 
Sie WELTKUNST.

Ab sofort im Handel erhältlich.  
Oder bestellen Sie Ihr Exemplar:   

 +49-40/55 55 78 68 
 www.weltkunst.de/einzelheft 

Bestellnr.: 70202262
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Von der Nummer 1 ...

Die Öl- und Gassparte war bis vor Kurzem noch eine Cashcow für 

BASF. Setzt der Ölpreis seine Erholung fort, wird die Bedeutung des 

Segments bald wieder wachsen.

EBIT Q2/2014

in 

Prozent
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...zum Schlusslicht
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einige Filetstücke zu einem günstigen Preis zu sichern. Wohl auch 

deshalb betonte Markus Heldt, Leiter der Pflanzenschutzsparte An-

fang September bereits: „Wir streben aktiv danach, die Chancen zu 

nutzen, die sich aus den laufenden Fusionen ergeben, um unsere 

Präsenz zu stärken und unser Angebot weiter auszubauen“

Die Aussicht darauf, dass sich BASF in einem strategisch derart 

wichtigen und daher auch lukrativen Markt gezielt verstärken könn-

te, macht den ohnehin schon sehr breit und gut aufgestellten Kon-

zern noch attraktiver.

BASF wird auch im 

strategisch wichtigen 

Geschäft mit Agrar

chemie seine Hände im 

Spiel haben.

Nichtzyklische Bereiche wachsen weiter 

Freude dürfte den BASF-Vorständen hingegen die Entwicklung 
der Bereiche Spezialchemie (Performance Products) und Indus-
trieprodukte (Functional Materials) gemacht haben. Diese Sparten 
wurden für den Konzern immer bedeutender. Besonders positiv: 
Vor allem die Produkte des Spezialchemiebereichs finden auch in 
wirtschaftlich schwächeren Phasen starken Absatz. In dieser Spar-
te werden vor allem Vitamine, Lebensmittelzusatzstoffe sowie Vor-
produkte für die Pharma- und Konsumgüterindustrie hergestellt. 

In dieser Woche gab BASF bekannt, in Ludwigshafen eine Anla-
ge zur Vitamin-A-Gewinnung zu errichten. Ab dem Jahr 2020 sol-
len hier jährlich 1,5 Millionen Tonnen (!) des wichtigen Vitamins 
produziert werden, um die stetig wachsende Nachfrage der Le-
bensmittel- und Pharmaindustrie zu befriedigen.

Analysten werden zuversichtlicher

Daher ist es nicht verwunderlich, dass sich zuletzt viele Experten 
positiv zur BASF-Aktie gezeigt haben. So riet etwa die Großbank 
Macquarie nach einer Investorenkonferenz zur Entwicklung im 
asiatisch-pazifischen Raum zum Kauf (Kursziel 85,00 Euro). Ana-
lyst Cooley May betonte, der Tiefpunkt dürfte erreicht sein und 
BASF würden von jetzt an Verbesserungen winken. Auch die Ex-

perten von Kepler Cheuv-
reux bleiben zuversicht-
lich und verweisen auf die 
„sehr ermutigende“ Auf-
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General terms and conditions of business for adverts and other advertising materials

The following general terms and conditions of business shall regulate the relationship between  
Börsenmedien AG, represented by the board member Bernd Förtsch (Chairman),  
Am Eulenhof 14, 95326 Kulmbach, entered in the commercial register of Bayreuth Local Court (Amts-
gericht Bayreuth) under commercial register B 2954 - hereinafter referred to as the Publisher - and 
the Client in case of the issuing and performance of advert engagements and orders concerning other 
advertising materials.

I Conclusion of the contract
1. A contract between the publisher and the client in respect of the publication of one or more adverts, 

advertising materials or technical special publications (hereinafter referred to only as advert) of a client 
in a printed form marketed by the publisher - in print or online format - for the purpose of distribution 
shall come into existence by means of the ordering of the advert by the client and confirmation by the 
publisher in text form. The printing of the advert by the publisher shall also represent a confirmation - 
in such a case, no declaration of acceptance shall be required on the part of the publisher.

2. The contracting partner of the publisher shall be either the (direct) client of the agency of an agency 
client. In case of agency clients, the agency must provide notification prior to conclusion of the con-
tract in case of acting on behalf of another party that the booking should take place in the name of 
and on the account of the agency client. Without a timely notification, the contractual relationship 
shall come into existence with the acting Agency.

3. Should an (agency) client change the agency during the ongoing contractual relationship, the (agen-
cy) client or the agency must ensure that the contractual relationship is assigned to the new agency 
with all rights and obligations. The publisher shall hereby either declare its agreement in text form 
or shall perform the contractual relationship with the new agency without objection.

4. The publisher shall also reserve the right to immediately reject adverts or individual retrievals of 
adverts should their contents breach laws or official regulations or should their publication not be 
reasonable for the publisher due to the contents, design, origin or technical form or should these 
contain adverts of persons other than the client or for third parties. 

II. Performance of the contract
1. The client shall be solely responsible for the timely delivery and the flawless quality of suitable print 

documents. 
2. In case of the delivery of digital print documents, the client shall be obliged to deliver proper templates, 

in particular templates which correspond to the format or technical guidelines of the publisher in good 
time prior to the start of placement. Costs of the publisher in respect of changes to print documents 
which are requested by the client or for which the client is responsible shall be borne by the client.

3. Prior to a digital transfer of print documents, the client shall ensure that the transferred data is free 
from computer viruses.

4. Digitally transferred print templates for colors are only permitted to be reliably processed with a 
color proof delivered on paper, which the client must deliver prior to the deadline.

5. The publisher shall not be obliged to check the print documents for completeness and correctness 
and shall not incur liability for transfer errors.

6. The client hereby guarantees that it possesses the necessary rights for the placement of the advert. 
It shall be exclusively responsible for the contents and lawfulness of the text and picture documents 
provided for insertion, as well as for the delivered advertising materials. The client shall also be 
obliged to release the publisher from third party claims which are brought against it in connection 
with performance of the engagement. The publisher shall not be obliged to check whether orders 
and adverts infringe third party rights. 

7. The client shall transfer to the publisher all necessary copyright for the use of the advertising in 
print and online media of all types, in particular the right to duplicate, distribute, make publicly 
accessible. The said transfer of copyright shall be unlimited in terms of location and to the necessary 
extent in terms of time and content for the performance of the order. In addition, the client hereby 
permits the publisher to make its adverts publicly accessible on the websites of the publisher and its 
title and, if applicable, as part of the epaper issue(s) and other expenditure related updates, as well as 
to duplicate and distribute these offline.

8. Print documents shall only be returned to the client if specifically requested. The storage obligation 
shall be three months after the first publication of the advert.

9. In case of doubt adverts or also individual retrievals must be retrieved within one year of conclusion of the 
contract, unless an agreement to the contrary has been concluded between the publisher and the client. 

10. Adverts which contain advertising of third parties or for third parties (” joint advertising”), shall 
require the prior declaration of acceptance of the publisher in text form in each individual case. Joint 
advertising shall entitle the publisher to charge a connection surcharge. 

11. Advertising supplement orders shall not be binding for the publisher until after the submission of 
a sample of the supplement and its approval. Supplements which give the reader the impression of 
being part of the newspaper or magazine due to the format or presentation shall not be accepted.

12. Placement instructions shall only be valid if these are confirmed by the publisher in writing. The 
publisher shall retain the right to use overwraps which cover advertising motifs on the cover pages. 

13. Adverts which are not recognizable as such due to their design shall be clearly identified as such by 
the publisher with the word “advert”.

14. Advertising motifs which are designed for the client by the publisher may only be used for adverts in 
the issues booked by the publisher for this purpose. Additional rights of use must be agreed with the 
publisher separately.

15. The publisher shall reserve the right to postpone publication dates and to deliver the printed matter prior 
to the first day of sale. The client shall not be entitled to any claims against the publisher as a result. 

16. The publisher shall deliver a copy of the advert or a confirmation concerning the publication and 
distribution of the advert to the client. 

III. Prices and payment terms
A. Prices and payment terms
1. The respective fee stated in the price list of the publisher at the time of conclusion of the contract shall 

apply. All named prices shall be subject to the statutory value added tax. The publisher shall be entitled 
to amend the price list at any time with effect for the future. Price changes for issued and ongoing advert 
engagements shall be effective if these are notified by the publisher at least one month prior to publica-
tion of the advert; in such a case, the client shall have a right of termination. This must be exercised by the 
client in text form within 14 days of receipt of the amendment notification concerning the price increase.

2. The invoice amount shall be due within 14 days of the date of the bill. In case of payment within 10 
days, a 2% discount will be granted. Discount deductions shall only be possible if all due invoices have 
been settled; otherwise, payments shall be set off against the respective oldest claim. If applicable, 
discount deductions shall be requested. 

3. Should the client fail to pay the invoice within a deadline of 30 days from the date of the bill, it 
shall enter default in accordance with § 286 Paragraph 3 of the German Civil Code (BGB) In case of 
payment default, warning fees and default interest to the amount of 8 percentage points above the 
base rate of interest will be charged otherwise, the legal consequences shall be in accordance with § 
288 of the German Civil Code (BGB).

4. Should the client fail to comply with its payment obligations, the publisher shall be entitled to 
refuse to provide performance in full or in part until payment of the amounts due or the provision 
of security. In case of justified doubt concerning the payment capacity of the client, also during the 
term of an advert engagement, the publisher shall also reserve the right to make the publication of 
additional adverts dependent on the advance payment of the amount on the advertising deadline, 
regardless of an originally agreed payment deadline.

5. At the time of coming into existence of the advert, the engaging agency shall assign its payment 
entitlement against the agency client in this respect to the publisher as security. The publisher 
hereby accepts the said assignment. The publisher shall be entitled to disclose the said assignment 
of security to the agency client, should the engaging agency be in default of more than 30 days in 
respect of settlement of the invoice of the publisher. 

6. The client may only set off with claims which are recognized by a court or which have been acknow-
ledged by the publisher in writing. A right of retention of the client shall be excluded.

7. In case of default, the open claims shall be pursued by a collection agency or via a lawyer. The costs 
incurred as a result shall be borne by the client. Further services of the publisher shall not be per-
formed until after settlement of all claims against prepayment In respect of new clients, our services 
shall only be performed against prepayment. 

8. Cancellation of advert engagements following the advertising deadline or the respective advert shall 
be charged to the client to the sum of 25% of the respective gross invoice amount, whereby the client 
shall be able to provide proof that lower losses or expenses were incurred by the publisher.

9. Payments shall be made expense free to the bank account stated in the invoice.

B. Discounts and reduction reimbursement
1. The publisher shall reserve the right to also grant to the engaging agency such discounts and reduc-

tions which are independent of the individual advert engagement or (agency) client. Unless expressly 
stated otherwise, the discount tables in the prices lists shall relate to the circuits for an (agency) client 
per year of insertion. Should the joint rebate be claimed for companies which belong to the group, 
the written confirmation of a capital shareholding of at least 50 percent shall be necessary. A trade 
discount of ten percent shall only be granted in case of engagements which are issued directly.

2. Should an engagement not be fulfilled for reasons for which the publisher is not responsible, then 
regardless of any additional legal obligations, the client shall reimburse the publisher the difference 
between the granted rebate and that which corresponds to the actual acceptance. The reimburse-
ment shall not apply should the non-fulfillment be due to force majeure in the area of risk of the 
publisher. Unless otherwise agreed, the client shall have a retrospective entitlement to a rebate 
which corresponds to its actual acceptance of adverts within one year. 

3. The agency fee granted to the agency by the publisher may not be forwarded on to the (agency) 
client in full or in part. The advertising agency and agencies shall be obliged to comply with the 
price list of the publisher in their offers, contracts and invoices with the (agency) client.

IV. Warranty
1. The usual quality of the adverts within the framework of the options of the print documents in 

accordance with the details in the price list and in the order confirmation is hereby agreed.
2. Minor color and tone value deviations may occur in the printing process. Test samples will only be 

forwarded on request. The client shall be responsible for the correctness of the returned samples. 
The publisher shall take into account all error corrections of which it is notified until the adver-
tising deadline or within the deadline set at the time of sending of the sample.

3. Should the publication of the advert not correspond to the quality prescribed under the contract, 
the Client shall be entitled to reduction or the placement of an error-free replacement advert, 
however only to the extent that the purpose of the advert was impaired. In particular, a deviation 
from the quality prescribed under the contract shall not be present 
- in case of minor color and tone value deviations 
- in case of deviations in the color reproduction due to differences in the paper quality 
- in case of minor register differences.

4. A claim to reduction shall also not exist  
- if the client does not comply with the binding technical guidelines of the publisher concerning the 
creation and transfer of print documents 
- if the client does not point out the error in case of adverts which are published repeatedly prior to 
the printing of the next advert 
- if digitally transferred print templates for color adverts are delivered without color proof.

5. In addition, the publisher shall have the right to refuse a replacement advert should this require 
expenses which, under consideration of the concluded contract and the principle of good faith 
represents a gross imbalance to the service interest of the client or this would only be possible for 
the publisher with disproportionately high costs.

6. Should the publisher fail to comply with a reasonable deadline set to it for the replacement advert 
or the publication of the other advertising, or should the replacement advert once again be defec-
tive, the client shall have the right of reduction or termination of the advert engagement. In case of 
insignificant defects, termination of the advert engagement shall be excluded.

7. Complaints must be asserted in relation to the publisher immediately.
8. In case of a contract in respect of more than one adverts, a claim to price reduction shall exist in 

case of a circulation reduction if the year of insertion which commences with the first advert as a 
total average falls below the average circulation named in the price list or by other means of the 
previous calendar year. A circulation reduction shall only represent a defect which gives rise to an 
entitlement to a price reduction if it amounts in case of a circulation of up to 50,000 copies 20 v.H, 
in case of a circulation of up to 100,000 copies 15 v.H and in case of a circulation of 200,000 copies 
10 v.H. In addition, in case of contractual conclusions, price reduction claims shall be excluded if 
the publisher has informed the client of the reduction of the circulation in such good time that the 
client was able to rescind or terminate the contract prior to publication of the advert.

9. The publisher shall not be responsible and shall not incur liability for any disruption or delay to the 
fulfillment of any part of this contract which is connected to events for which the publisher is not 
responsible, including strikes or labor disputes. Should the said events last for more than 30 days, 
the publisher and the client shall have the right to rescind the contract with immediate effect by 
means of a declaration of rescission in relation to the respective other party, without any claims to 
the reimbursement of any damage or losses being substantiated.

V Liability
1. The publisher shall incur liability to pay damages if 

a. the liability is mandatory in accordance with applicable laws, for example in line with the German 
Product Liability Act (ProdHaftG) or in case of injury to life, body or health, if the publisher breaches a 
significant contractual obligation (cardinal obligation) or culpably breaches a guarantee or if 
b. the loss is due to grossly negligent or intentional behavior on the part of the publisher.

2. In all other cases, the liability of the publisher for losses shall be excluded, regardless of the legal 
basis. In particular, the publisher shall not be liable for indirect losses, loss of profit or other pecu-
niary losses of the client. 

3. In all cases, the liability shall be limited to compensation of the loss which is typical of the contract 
and foreseeable, which does not, as a rule, exceed the remuneration of the advert engagement. The 
said restriction of liability shall not apply to Paragraph 1 a).

4. The exclusion of liability and limitation of liability in accordance with the paragraphs above shall also 
apply in respect of the personal liability of the employees and vicarious agents of the publisher.

VI Closing provisions
1. German law shall exclusively apply to these general terms and conditions of business and the 

relationship between the client and the publisher. The place of jurisdiction shall be the place of 
business of the publisher, provided that this can be agreed in accordance with the German Code of 
Civil Procedure (Zivilprozessordnung) and the Convention on Jurisdiction and the Enforcement of 
Judgments in Civil and Commercial Cases (EuGVVO). 

2. These general terms and conditions of business regulate the relationship between the publisher 
and the client in respect of issuing and performance of advert engagements. These general terms 
and conditions of business shall apply exclusively in this respect. This shall also apply if the terms 
and conditions of business of the client are not expressly objected to or if the publisher provides its 
service without objection. The validity of any general terms and conditions of business of the client 
shall be excluded, unless these agree with our general terms and conditions of business. Agree-
ments between the publisher and a client which deviate from these general terms and conditions 
of business shall require written form to take effect; this shall also apply in respect of annulment of 
the written form requirement.

3. The publisher  shall be entitled to amend these general terms and conditions of business with 
effect for the future at any time. The respective currently agreed general terms and conditions of 
business of the publisher at the time of conclusion of the contract shall apply. 

4. Should one of the provisions of these general terms and conditions of business be or become inef-
fective, this shall not affect the validity of the remaining clauses. The ineffective or unenforceable 
provision shall, in such a case, be replaced by the parties by an effective clause which comes as 
close as possible to the economic purpose of the ineffective or unenforceable provision. The same 
shall apply in case of a contractual loophole.

5. The assignment of claims to which the client is entitled in connection with the business relation-
ship shall be excluded. 

6. The parties shall treat the contents of the advert engagement, in particular the prices and terms, in 
the strictest confidence. This shall not apply should a disclosure be required by law, should this be 
ordered by a court or the authorities or should this be required in order to assert, before a court, 
one’s rights against the respective other contracting party. 
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